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Hessische Staatsdomäne Frankenhausen:  
Ausgangszustand bei Umstellung auf 
Ökologischen Ackerbau:  
 

Ziele:  

Etablierung artenreicher 
Ackerwildkraut -Vegetation  

Verwendung autochthonen 
Saatguts  

Aufwertung der Kulturlandschaft  
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Vermehrungsfläche   
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Aussaatmischung  
AW 1 für 2009  

Acker -Lichtnelke  

Acker -Hahnenfuß  

Feld -Rittersporn  
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Blühstreifen 909 Mischung AW1 am 29.06.09  
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AG Witzenhausen:  

Praxisversuche auf drei Biobetrieben:  

Foto: Thomas van Elsen 

Meißnervorland/  
Raum Witzenhausen  

  

 

Leinebergland  

Gut Fahrenbach  

Betriebsgemein -   

schaft Öx  

 

Hof Luna     Wernershöhe  



 
Vorgehen:  

Foto: Thomas van Elsen 



Anlage der Blühfenster im Feld:  



Aufbau eines Blühfensters:  

1 = einfache Ausbringungsstärke  
2 = doppelte Ausbringungsstärke   
0 = Nullparzelle   



 
Ziele:  

In den Betrieben:  

Auf Umstellungsflächen seltene Ackerwildkraut -Arten ausgehend 
von lokalen Populationen wieder ansiedeln.  



 
Ziele:  

In den Betrieben:  

Auf Umstellungsflächen seltene Ackerwildkraut -Arten ausgehend 
von lokalen Populationen wieder ansiedeln.  



Fotos: Anne-C. Gärtner 

Reinigen des Saatgutes und Fertigung der Aussaatmischung:  



Bodenentnahme 
am Feldrand auf 
artenreichen 
Flächen:  

Fotos: Anne-C. Gärtner 



Grobe Reinigung des 
Oberbodens:  

Fotos: Anne-C. Gärtner 



Grobe Reinigung des 
Oberbodens:  

Fotos: Anne-C. Gärtner 



Fotos: Anne-C. Gärtne, A. Jopskir 

Einmessen der Blühfenster und Ausbringung 
des Saatgutes (einfache Saatstärke: 1,3 g/m 2):  



Ausbringung von Oberboden in die Blühfenster:  

Fotos: Anne-C. Gärtner 



Dasselbe Blühfenster 8 Monate später:  

Fotos: Anne-C. Gärtner 



 

Beispiel Saatgutübertagung : Individuenzahlen in einem 
Blühfenster auf Hof Luna, Kamp  
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Caucalis platycarpos

Centaurea cyanus

Legousia hybrida

Ranunculus arvensis

Scandix pecten-veneris
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Saatgutübertragung 10/2012 

 

Empfängerfläche:  

Luna Kamp 79 

 

Saatgutmischung Luna 2011  

 

Doppel = 6g Saatmischung/m² 

Einfach = 3g Saatmischung/m² 

Kontrolle = 0 g 

Getreide = Getreideaussaat + 3g 

Saatmischung/m² 

 

a= 1. Wiederholung 

b= 2. Wiederholung 
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Blühfenster Hof Luna, Gut 

Fahrenbach und Hof Öx 

2011/2012 +2012/2013 

 

n= Gesamtzahl der 

Untersuchungsflächen 

 
Doppel = 6g Saatmischung/m² 

bzw. 13,34 l Oberboden/m² 

Einfach = 3g Saatmischung/m² 

bzw. 6,67 l Oberboden/m² 

Getreide = Getreideaussaat + 3g 

Saatmischung/m² bzw. 6,67 l 

Oberboden/m² 

Kontrolle = 0g Saatmischung/m² 

bzw. 0 l Oberboden/m² 

 

Größe der Untersuchungsflächen: 

Empfängerfläche: 100 m² 

Blühfensterparzellen: 3 m² 

Folgejahr: 100 m² 

 

Prozentualer Ansiedlungserfolg von Consolida regalis , 
Gesamtübersicht aller Flächen  



Übertragung in die Praxis: ein Fallbeispiel  



Anwendung: ein Fallbeispiel  



Anwendung: ein Fallbeispiel  


